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Vorwort

Liebe Duisburgerinnen und Duisburger,  
sehr geehrte Besucher und Besucherinnen unserer Stadt, 

Duisburg ist spannend, abwechslungsreich und immer wieder überraschend – das wollen 
wir Ihnen mit diesem Programm zeigen. Entdecken Sie Altes neu, begeben Sie sich auf 
ungewohntes Terrain, erfahren Sie Neues und Ungeahntes, auf vielerlei verschiedene 
Arten und Weisen. 

Für alle kostenpflichtigen Veranstaltungen ist eine  
vorherige Anmeldung bei der VHS erforderlich.

Wir würden uns über regen Zuspruch und eventuelle neue Anregungen freuen. 

Ihre VHS

DUISBURGS MITTELALTERLICHE  
STADTGESCHICHTE – 
EINE ERKUNDUNG

Tauchen Sie für 1,5 Stunden in ein Stück 
mittelalterlicher Stadtgeschichte Duisburgs 
ein und lernen Sie ein verborgenes Stück 
der Stadt kennen. Unter der VHS liegt 
eine beeindruckende archäologische 
Fundstätte: Die freigelegten Mauerreste 
sind zum Teil über 1.000 Jahre alt und 
stammen aus verschiedenen Epochen,  
so dass sie die lange Geschichte der Stadt 
und dieses Ortes (vom Kloster bis hin  
zur ersten Universität Duisburgs) wider-
spiegeln.

Im Rahmen der Begehung erhalten Sie 
weitreichende Informationen über das 
Duisburg des Mittelalters sowie spezi-
fische Details zu der archäologischen 
Erschließung.

Fr, 06.02., 16:00 - 17:30 Uhr 
Julia König
VHS im Stadtfenster,  
Steinsche Gasse 26,  
vor dem Saal, Stadtmitte 
MZ1303, 5 EUR

ERST ORDENSHAUS,  
DANN UNIVERSITÄTSGEBÄUDE, 
JETZT VOLKSHOCHSCHULE

Die mittelalterliche Kellerflucht des großen 
Ordenshauses mit drei Räumen wurde 
beim Bau des Stadtfensters in der Keller
ebene konserviert. Sie ist ein Zeugnis des 
mittelalterlichen Lebens und der Baukunst 
in Duisburg. Im Rahmen einer Führung  
zu den archäologischen Ergebnissen im 
Bereich des Stadtfensters werden die 
ansonsten nicht zugänglichen Räume 
geöffnet.

Di, 10.02., 16:30 - 18:00 Uhr 
Ralf H. Althoff
VHS im Stadtfenster, Steinsche Gasse 26, 
Fläche Foyer/Infotheke, Stadtmitte 
MZ1301, 5 EUR 

Mi, 01.04., 16:30 - 18:00 Uhr 
Ralf H. Althoff
VHS im Stadtfenster, Steinsche Gasse 26, 
Fläche Foyer/Infotheke, Stadtmitte 
MZ1302, 5 EUR
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S FÜHRUNGEN ZUR STADTGESCHICHTE

LATERNENANZÜNDER-FÜHRUNG 
DURCH DAS ABENDLICHE RUHRORT

Gästeführer Rikscha-Mick kann auch zu 
Fuß: Nostalgisch als Laternenanzünder 
gewandet, führt er Interessierte auf seiner 
1,5-stündigen Laternenanzündertour 
durch den geschichtsträchtigen Hafenkiez 
und weiß Vieles über Ruhrort zu erzählen. 
Diese Stadtteilwanderung wird eine 
Zeitreise, denn der Laternenanzünder 
erzählt nicht nur aus „seiner“ Zeit,  
sondern schaut auch in die Zukunft und 
damit auf das heutige Ruhrort.

Laufstrecke: ca. 2 km

Fr, 20.02., 18:00 - 19:30 Uhr 
Holger „Mick“ Haering
Treffunkt: Neumarkt  
Duisburg-Ruhrort
WR2348, 5 EUR

FÜHRUNG: MORIANSMÜHLE –  
DER URSPRUNG VON NEUMÜHL

Eine Kooperation mit dem Heimatverein 
Hamborn e.V. 

Die Moriansmühle oder Neue Mühle  
ist namensgebend für den Stadtteil 
Neumühl bzw. Schmidthorst-Neumühl. 
Jörg Weißmann, Vorsitzender des 
Heimatverein Hamborn e.V., führt die  
Teilnehmenden rund um die ehemalige 
Wassermühle an der Emscher bis zum 
historischen Neumühler Bahnhof und  
zeigt wieder zahlreiche historische 
Ansichten aus seiner Privatsammlung.

Die Anmeldung muss zwingend online, 
per E-Mail oder persönlich bei der VHS 
Duisburg oder nach telefonischer An- 
meldung unter 0203 283 984577 bei der 
VHS in Hamborn, Parallelstr. 7, 47166 
Duisburg bei Frau Birgit Callea erfolgen.

Es können keine Karten vor Ort erworben 
werden!

Mi, 03.02., 15:00 – 16:30 Uhr
Jörg Weißmann
Treffpunkt: Shell Tankstelle,  
Duisburger Str. 26, Hamborn
NR1371, 5 EUR

MARITIME FACKELRUNDE  
„HAFENMUND“

Dieser 90-minütige Abend-Spaziergang 
widmet sich dem abendlichen Treiben  
auf dem Rhein. Stadtführer Holger „Mick“ 
Haering geht mit Ihnen und seiner Fackel 
entlang einer der meistbefahrenen 
Wasserstraßen der Welt, des Rheins, und 
kennt viele spannende und unterhaltsame 
Geschichten zum kultigen Hafenquartier 
Ruhrort und dem Treiben auf dem 
Wasser. Es geht über die Mühlenweide 
und die Friedrich-Ebert-Brücke und Sie 
schauen sich die passierenden Schiffe an. 
Was bedeuten eigentlich die vielen Lichter 
am und auf dem Fluss? „Schiffe gucken“ 
einmal anders!

Laufstrecke ca. 2,5 km

Fr, 27.02., 19:00 - 20:30 Uhr 
Holger „Mick“ Haering
Treffpunkt: vor der Steiger Schifferbörse, 
Gustav-Sander-Platz 1, Ruhrort
WR2349, 5 EUR
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S FÜHRUNGEN ZUR STADTGESCHICHTE

AUF DEN SPUREN DES MITTEL-
ALTERLICHEN DUISBURG – STADT-
FÜHRUNG MIT MUSEUMSBESUCH

Bei einem Rundgang durch die Altstadt 
entdecken wir gemeinsam die Orte, an 
denen sich die alte Reichsstadt Duisburg 
zu einer mittelalterlichen Handels- und 
Hansestadt entwickelte: vom Burgplatz 
mit Kaiserpfalz und Salvatorkirche über 
den Alten Markt mit seiner archäolo
gischen Zone bis zu den Resten der 
Stadtmauer am Innenhafen. Erfahren Sie, 
wie das mittelalterliche Duisburg von 
einer Reichsstadt zu einer klevischen 
Landesstadt wurde.

Im Anschluss besuchen wir gemeinsam 
das Kultur- und Stadthistorische Museum,  
in dem eindrucksvolle Exponate und 
Modelle das Leben im mittelalterlichen 
Duisburg lebendig werden lassen.

Der Eintritt ins Museum ist vor Ort zu 
zahlen.

Sa, 26.04., 14:00 - 15:45 Uhr
Thorsten Fischer
Treffpunkt: Mercatorbrunnen  
am Rathaus, Altstadt
MR2342, 5 EUR

VORTRAG

DIE GESCHICHTE DER GAST-
STÄTTE “ALT-HAMBORN” UND 
DESSEN NÄHERER UMGEBUNG

Die Gaststätte „Alt-Hamborn“ auf der 
Hufstraße ist die älteste Gaststätte im 
Duisburger Norden. Jörg Weißmann, 
Vorsitzender des Heimatverein Hamborn 
e.V. wird die Geschichte der Familie Liesen 
verbunden mit der historischen Umgebung 
der Zeche Friedrich Thyssen Schacht 1 / 6 
in einem bebilderten Vortrag dem Pub
likum näherbringen.

Die Anmeldung muss zwingend online, 
per E-Mail oder persönlich bei der VHS 
Duisburg oder nach telefonischer 
Anmeldung unter 0203 283 984577 bei 
der VHS in Hamborn, Parallelstr. 7, 47166 
Duisburg bei Frau Birgit Callea erfolgen.

Es können keine Karten vor Ort erworben 
werden!

Mi, 29.04., 16:30 - 18:00 Uhr
Jörg Weißmann
Treffpunkt: Gaststätte Alt-Hamborn,  
Hufstr. 65A, Hamborn
NR1370, 5 EUR

STADTFÜHRUNG:  
GESCHICHTE ALT-WANHEIMS 

Während dieser Stadtführung erfahren  
Sie Interessantes über die Geschichte  
Alt-Wanheims. Wussten Sie, dass es in 
Wanheim einen Landeplatz für die 
Fluglinie eines Wasserflugzeugs gab? 
Unter anderem erfahren Sie auch, warum 
es am Ende der Rheinpromenade einen 
Franzosenweg gibt. Die Führung gleicht 
einem Spaziergang, der Sie die Wan
heimer Straße entlang bis zum Rhein  
und zurück bis zur evangelischen Kirche  
in Wanheim führt. Dabei erfahren Sie 
auch Wissenswertes zu den damaligen 
Vereinen, Heimatfesten, Geschäften und 
Vereinen. Zum Abschluss erhalten Sie bei 
einem Rundgang Informationen zur inter-
essanten Geschichte der evangelischen 
Kirche in Alt-Wanheim.

Fr, 08.05., 15:30 - 18:00 Uhr
Veronika Reiners
Treffpunkt: Wanheimer Dreieck  
(Ecke Heiligenbaumstr. / Wanheimer Str.), 
Heiligenbaumstr. 3, Alt-Wanheim
SR2344, 5 EUR
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S FÜHRUNGEN ZUR STADTGESCHICHTE

BARRIEREARME STADTFÜHRUNG 
DURCH DAS HISTORISCHE DUISBURG 
FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN

In Kooperation mit der  
Bürgerstiftung Duisburg 

Sie möchten Duisburg neu entdecken - 
ganz entspannt, ohne Hektik und ohne 
Hindernisse? Dann begleiten Sie den  
Historiker Markus Schneider‑Bachmann  
auf einem gemütlichen Rundgang entlang 
der alten Stadtmauer und weiterer 
geschichtsträchtiger Orte.

Für wen? Für aktive Seniorinnen und 
Senioren, auch mit Rollator oder Gehhilfe. 
Tempo und Pausen: Wir gehen langsam, 
legen Sitzpausen ein und passen die 
Strecke an die Gruppe an.

Dauer: ca. 1,5 Stunden

Die Erarbeitung der barrierearmen Strecke 
erfolgte in Zusammenarbeit mit der Bürger- 
stiftung Duisburg mit finanzieller Unterstüt- 
zung der Seniorenstiftung der Sparkasse.

So, 10.05., 15:00 - 16:30 Uhr 
Markus Schneider-Bachmann
Treffpunkt: Mercatorbrunnen  
am Rathaus, Altstadt
MR2340, 5 EUR

STADTFÜHRUNG: VON WANHEIM 
NACH „TIGER AND TURTLE“ 

Sie lernen bei diesem Spaziergang die 
Geschichte Alt-Wanheims kennen. 
Insbesondere erfahren Sie Wissenswertes 
über die Veränderungen vom alten 
Fischerdorf bis hin zu der Zeit, als die 
Industrie im 20. Jahrhundert prägend 
wurde. Auf dem Weg nach „Tiger and 
Turtle“ erhalten Sie Informationen zur 
industriellen Entwicklung in Wanheim  
und hören Geschichten aus der Arbeiter-
Siedlung.

Zum Abschluss können Sie von „Tiger and 
Turtle“ über Wanheim-Angerhausen 
schauen.

Mi, 28.05., 15:00 – 18:00 Uhr
Jörg Weißmann
Treffpunkt: Wanheimer Dreieck  
(Ecke Heiligenbaumstr. / Wanheimer Str.), 
Heiligenbaumstr. 3, Alt-Wanheim 
SR2345, 5 EUR

STADTFÜHRUNG: DER DUISBURGER 
INNENHAFEN – VOM BROTKORB ZUM 
INNOVATIVEN STADTQUARTIER 

Innenhafen Duisburg – Vom 
Industriehafen zum Stadtquartier

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die 
Geschichte des Duisburger Innenhafens! 
Ab 1828 entstand hier ein Kanal, der die 
Stadt wieder mit dem Rhein verband.  
Vom Umschlagplatz für Kohle und Holz 
entwickelte sich das Areal mit der Ge- 
treideindustrie zum „Brotkorb des Ruhr
gebiets“. Nach dem Strukturwandel in 
den 1960er Jahren wurde der Innenhafen, 
im Rahmen der IBA Emscherpark, ab den 
1990er Jahren neu gestaltet. Heute ist er 
ein lebendiger Ort für Arbeit, Wohnen, 
Kunst und Erholung. Entdecken Sie die 
spannende Geschichte dieses besonderen 
Stadtquartiers!

So, 31.05., 15:00 – 16:30 Uhr
Thorsten Fischer
Treffpunkt: Mercatorbrunnen  
am Rathaus, Altstadt
MR2343, 5 EUR
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EXKURSIONEN I WERKSBESICHTIGUNGEN I FÜHRUNGEN ES FÜHRUNGEN ZUR STADTGESCHICHTE

EISENBAHNFÜHRUNG. DIE BERGISCH-
MÄRKISCHE HOCHFELDBAHN

Die Bergisch-Märkische Hochfeldbahn war 
bis in die 1970er Jahre hinein berühmt-
berüchtigt. Schon lange rollen dort keine 
schweren Güterzüge mehr, doch bis heute 
hat sich die Trasse in das Duisburger 
Stadtgebiet eingeprägt. Ein Teil ist jetzt 
ein ausgebauter Rad- und Fußgängerweg 
von der Innenstadt bis nach Hochfeld. Hier 
gibt es auch noch Eisenbahnrelikte zu ent-
decken und bald wird darüber die IGA 
2027 erreichbar sein. 

VORTRAG

ENTWICKLUNG DES BAUM-
BESTANDES IN DUISBURG UND 
STRESSFAKTOREN FÜR BÄUME

Naturschutz im Dialog

Dieser Vortrag beleuchtet die historische 
und aktuelle Entwicklung des Baumbe
standes im Stadtgebiet Duisburg. Ein 
Schwerpunkt liegt auf der Darstellung der 
wesentlichen Stressfaktoren, denen insbe-
sondere Straßenbäume in der Stadt aus-
gesetzt sind (z.B. Klimawandel, Streusalz, 
Bodenverdichtung, Schädlinge). Es werden 
aktuelle Herausforderungen sowie strate-
gische Ansätze zur Sicherung und Förde
rung der Vitalität des städtischen Grüns 
vorgestellt und diskutiert. Wie wird sich 
etwa die Zusammensetzung der verwen-
deten Arten verändern? Was können ein-
zelne Bürger und Bürgerinnen für einen 
Straßenbaum tun?

Mi, 18.02., 20:00 - 21:30 Uhr
Christoph Winterhalter
VHS im Stadtfenster, Steinsche Gasse 26, 
Stadtmitte
MZ1235, entgeltfrei

BESSERTRENNER UND ABFALLKENNER

In Kooperation mit den  
Wirtschaftsbetrieben Duisburg

Die Programme BesserTrenner und 
AbfallKenner richten sich an Familien mit 
Kindern in der 1.–6. Klasse und vermitteln 
spielerisch die Grundlagen der Abfall
trennung. Inhalte: Anfassen und Erkennen 
von Abfällen, Verstehen, Vermittlung der 
wichtigsten Abfallfraktionen, nachhaltige 
Umweltbildung. Das Programm ist auch 
geeignet für Personen mit geringen 
Deutschkenntnissen dank visueller und 
haptischer Methoden. Ziel: Bewusstsein 
für die Auswirkungen des eigenen 
Handelns auf den Recyclingprozess.  
Im Anschluss an das Programm gibt es 
eine Führung durch den Recyclinghof.

Sa, 07.03., 10:00 - 12:00 Uhr
Team der Abfallberatung
Recyclingzentrum Mitte,  
Vygenstr. 6, Stadtmitte
MR1266, entgeltfrei

Der Historiker Markus Schneider-
Bachmann bringt Ihnen die Geschichte 
dieser Eisenbahnstrecke nahe und führt 
Sie in ca. 1,5 Stunden über die ehemalige 
Bahntrasse bis hin zur neuen Brücke über 
die Heerstraße, den gelben „Hochfelder 
Bogen“.

Wegstrecke ca. 1 km

So, 14.06., 15:00 - 16:30 Uhr 
Markus Schneider-Bachmann
Treffpunkt: Haltestelle Kremerstraße der U79 
Düsseldorfer Str. / Ecke Kremerstr.,  
PLZ 47053, Düsseldorfer Str. 140, Hochfeld 
MR2341, 5 EUR
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Alle Teilnehmenden müssen mindestens 16 
Jahre alt sein. Bei der Besichtigung bitte lange 
Hosen (z. B. Jeans) sowie stabile, geschlossene 
Schuhe tragen. Schwangere Frauen und Teil
nehmende mit einem Herzschrittmacher können 
leider nicht teilnehmen. Ein Bus für die Fahrt 
durch das Werksgelände wird bereitgestellt.

WERKSFÜHRUNG BEI 
HKM IN DUISBURG

In Kooperation mit den Hüttenwerken 
Krupp Mannesmann

Nach einem Einführungsvortrag schließt 
die Besichtigung der Werksanlagen an 
(Kokerei, Sinteranlage, Hochofen und 
Stahlwerk sind möglich).

Vorsorglich machen wir darauf aufmerk
sam, dass der Besichtigungstermin durch 
kurzfristige Betriebsstillstände verschoben 
werden oder ausfallen kann. Auch weisen 
wir darauf hin, dass innerhalb des Werks
geländes das Fotografieren grundsätzlich 
nicht erlaubt ist und Rauchverbot besteht.

Di, 14.04., 09:45 - 13:15 Uhr
N.N.
Hüttenwerke Krupp Mannesmann GmbH, 
Tor 1 (Besucherzentrum), Ehinger Str. 200, 
Duisburg-Huckingen
SR1374, 31,50 EUR

EXKURSION ZUR SCHÄFEREI

In Kooperation mit der  
Lernschäferei / Ruhrschäferei

2250 wollige Mitarbeiter – darunter frisch 
geborene Lämmer, 50 zickige Führungs
kräfte und 2 freundliche Hütehunde - 
berichten mit ihrem Schäfer von ihrer 
Arbeit. Die Schäferei Oberhausen wertet 
alte Industrieflächen in Duisburg ökolo-
gisch auf und engagiert sich in tiergestütz-
ter Arbeit mit Nutztieren. Beim Besuch 
erleben Sie das Frühlingserwachen der 
Herde und können die kleinen Lämmer 
betrachten.

Entgelt: 8 EUR (Erwachsene/Kinder ab 13 
Jahren) Kinder bis 12 Jahre kostenfrei, 
aber anmeldepflichtig.

Hinweis: Der Exkursionsort liegt ggf. 
außerhalb Duisburgs und wird, da der 
Schäfer mit der Herde unterwegs ist, am 
Montag vor der Veranstaltung von der 
VHS bekannt gegeben. Vor Ort gibt es 
keine sanitären Anlagen.

Achtung! Wetterfeste Kleidung und  
feste Schuhe, die Dreck aushalten, sind 
wichtig. Gerne dürfen Möhren, Äpfel, 
Kartoffeln oder getrocknetes Brot zum 
Verfüttern an die Schafe mitgebracht 
werden.

Sa, 18.04., 11:00 - 13:00 Uhr
Tobias Thimm
Treffpunkt wird noch mitgeteilt
MR1246, 8 EUR 

Sa, 30.05., 11:00 - 13:00 Uhr
Tobias Thimm
Treffpunkt wird noch mitgeteilt
MR1247, 8 EUR
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NATUR AUS SCHLACKE  
GESCHAFFEN – FÜHRUNG AUF 
DER HALDE ROCKELSBERG

Der erstaunliche Verlauf der Entwicklung 
von der grauen Schlackenhalde zu einem 
grünen, renaturierten Ökosystem: 
Schließen Sie Bekanntschaft mit dem 
neuen Stück Natur in seiner ganzen 
Lebendigkeit.  
Genießen Sie den Blick von 71 Meter 
Höhe aus und entdecken dabei weitere 
Höhepunkte in direkter Umgebung des 
Rheinvorlandes. Hier wird erlebbar, wie 
in einem industriell und multikulturell 
geprägten Ort ein neuer Erlebnis- und 
Erholungsraum in der Nähe des 
Rheindeiches erschaffen wurde. Es wird 
die Geschichte des Landschaftsbauwerkes 
vorgestellt, seine Renaturierung, Bepflan
zung sowie ein Ausblick in die Zukunft 
gegeben. Streckenlänge 2,4 km.

Bitte an wetterangepasste Kleidung und 
festes Schuhwerk denken.

Sa, 18.04., 15:30 - 17:30 Uhr
Renate Hipp
Treffpunkt wird noch mitgeteilt
WZ1253, 10 EUR

MÜLLPARCOURS AUF DEM  
ABFALLLERNPFAD FÜR FAMILIEN

In Kooperation mit den 
Wirtschaftsbetrieben Duisburg

Für diese Veranstaltung verwandelt sich 
der Abfalllernpfad für Groß und Klein in 
einen spannenden Müllparcours mit sechs 
Stationen. Beim Abfallsortierspiel müssen 
in drei Minuten so viele Abfälle wie mög-
lich richtig getrennt werden. Es gibt ein 
Müllfühlmemory, ein Müllhochstapel- 
und Angelspiel und vieles mehr. Zum Ab-
schluss gibt es für jedes Kind eine Urkunde  
und eine selbstgebastelte Medaille.

Der Müllparcours ist für Kinder  
von 5 bis 12 Jahre gedacht.

Sa, 25.04., 10:00 - 12:00 Uhr
Team der Abfallberatung
Abfalllernpfad auf dem Recyclinghof Nord, 
Im Holtkamp 84, Röttgersbach
NR1268, entgeltfrei

FÜHRUNG DURCH DAS MUSEUM  
ST. LAURENTIUS

Dauerausstellung und Wechselausstellung

Neben der Dauerausstellung mit einer 
Werkschau aus Klang-, Magnet- und 
Gravitationsobjekten des ungarischen 
Künstlers Sándor Szombati (1951–2006) 
wird eine Wechselausstellung der Malerin 
Christel Runne zu sehen sein. Sie war 
Mitglied in der Künstlergemeinschaft 
„Schanze“.

Do, 21.05., 15:00 – 16:30 Uhr
Horst Günter Krusch
Museum St. Laurentius, Martinistr. 7,  
Friemersheim
WR2347, 10 EUR
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FÜHRUNG DURCH DAS  
BIENENMUSEUM MIT KLEINER  
HONIGVERKÖSTIGUNG

In Kooperation mit dem 
Kreisimkerverband Duisburg e.V.

Hausbegehung mit Gesprächsrunde

Erfahren Sie, wie die Imkerei sich histo-
risch entwickelt hat, wie ein bienen- und 
insektenfreundlicher Garten aussehen 
kann und wie der Kreisimkerverband sich 
organisiert. Ihre Aufmerksamkeit wird mit 
einer kleinen süßen Verköstigung 
belohnt. Zur Museumsführung sind alle 
eingeladen, die gerne Honig mögen.

So, 31.05., 11:00 – 12:30 Uhr
Michael Vedder
Bienenmuseum Duisburg, Schulallee 11, 
Rumeln-Kaldenhausen
WR1559, 10 EUR (Der Eintritt ins  
Museum ist im Entgelt enthalten)

BRAUEREIBESICHTIGUNG 
IN DUISBURG BEECK

In Kooperation mit der  
Bitburger Braugruppe

Diese Betriebsbesichtigung gibt einen 
Einblick in das Brauverfahren, den Pro
duktionsablauf und in die Geschichte der 
größten und bekanntesten Duisburger 
König-Brauerei, die heute zur Bitburger 
Braugruppe gehört. Zu Beginn erwartet 
Sie ein Begrüßungstrunk und zum Ende 
der Veranstaltung ein Imbiss.

Die Besichtigung ist nicht für gehbehin-
derte Teilnehmende geeignet. Bitte festes 
Schuhwerk tragen. Filmen und Fotogra
fieren ist nicht gestattet. Das Rauchen ist 
auf dem Betriebsgelände nicht gestattet.

Teilnahme erst für Personen über  
16 Jahren!

Eine vorherige Anmeldung bei der VHS ist 
unbedingt bis zum 02.06.2026 erforderlich!

Do, 11.06., 14:00 – 17:00 Uhr
Marissa Turac
Treffpunkt: König-Brauerei,  
Friedrich-Ebert-Straße 308, Beeck
NR1372, 23 EUR

INTERNATIONALE GARTENSCHAU 
2027 – IGA-RUNDGÄNGE

Von Industrie zu Idylle –  
Der Wandel des RheinParks

Der RheinPark in Hochfeld hat eine be- 
eindruckende Wandlung erlebt. Wo einst 
Industrieanlagen – zuletzt ein Drahtwalz-
werk – das Bild prägten, lädt heute eine 
weitläufige Erholungslandschaft zum Ver
weilen ein. Relikte wie Erzbunkerwände 
und Wasserturm erinnern an die indus
trielle Vergangenheit. Zudem erhalten Sie 
einen Ausblick auf die Zukunft: Welche 
Maßnahmen sind im Rahmen der IGA 
2027 geplant? Welche neuen Elemente 
entstehen, und wie profitiert der Park 
langfristig von der Gartenausstellung? 
Die Führung ist kostenfrei. 
Sicherheitsschuhe sind Pflicht und wer-
den leihweise gestellt. Anmeldung erfor-
derlich über die VHS Duisburg. Bitte 
Warnweste mitbringen.

Dauer: ca. 2 Stunden

Es gibt eine Vielzahl von Terminen.  
Bitte erkundigen Sie sich unter  
Tel. 0203 283 984 577 oder -623.
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MIT DEM RAD DURCH MARXLOH  
UND BRUCKHAUSEN

Entdecken Sie per Fahrrad den Duis
burger Norden: spannende Quartiere, 
grüne Pfade, Industrie und Orte der 
Bildung und Spiritualität. Die 18 km 
lange Tour führt u.a. zur Alten Emscher, 
den Hochöfen in Bruckhausen, zur 
Brautmodenmeile in Marxloh, zur Jupp
kolonie und zur Abtei Hamborn. An 14 
Stationen werfen Sie Blicke hinter die 
Kulissen und diskutieren Fragen zu Inte
gration, Lebensqualität und dem grünen 
Umbau bei Thyssenkrupp. Die rund vier-
einhalbstündige Tour richtet sich an alle, 
die ihre Stadt neu entdecken möchten. 
Eine Pause mit Selbstverpflegung ist ein-
geplant. 

 

RADTOUR DURCH DEN DUISBURGER 
SÜDEN: RHEINUFER-TOUR

Unbekanntes Duisburg –  
per Rad entdecken

Rolf Winkler und Judith Crichton führen 
per Rad durch spannende Stadtquartiere, 
alte Industrieareale und grüne Oasen - 
von Hochfeld über den Rheinpark bis 
nach Hüttenheim und zurück durch 
Großenbaum und Wedau. Unterwegs 
gibt es kurze Infos zur Industriege
schichte, Zuwanderung, IGA 2027 und 
mehr. Die Tour umfasst ca. 30 km in 
rund 5,5 Stunden mit 12 Info-Stopps  
und einem Picknick (Selbstverpflegung). 

Infos bei Rolf Winkler:  
Mobil: 0157 541 72 173,  
Mail: r.d.winkler@web.de

Bitte bringen Sie für die Imbisspause 
Selbstverpflegung mit.

Sa, 10.05., 11:00 - 16:30 Uhr
Rolf Winkler / Judith Crichton
Treffpunkt: Theater am Marientor,  
Plessingstr. 20, Stadtmitte
SR6724, 10 EUR

Leitung: Judith Crichton, Rolf Winkler, 
Mobil: 0157 541 72 173,  
Mail: r.d.winkler@web.de

Bitte bringen Sie für die Imbisspause 
Selbstverpflegung mit. 

Sa, 25.04., 11:00 - 15:30 Uhr
Judith Chrichton, Rolf Winkler
Treffpunkt: Landschaftspark Nord -  
Haupteingang, Emscherstr. 71,  
Duisburg-Hamborn
NR6721, 10 EUR

Bitte beachten für alle  
Rad-Exkursionen:  
Denken Sie an wetterfeste Kleidung. Die Teil-
nahme erfolgt auf eigene Gefahr und unter 
Einhaltung der Straßenverkehrsordnung mit 
dem eigenen verkehrssicheren Fahrrad. Das 
Tragen eines Schutzhelmes wird empfohlen.
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JOUR FIXE: AUF DEN 
BRETTERN, DIE …

Wolfgang Schwarzer und Intendant 
Michael Steindl im Gespräch über das 
kommende aktuelle Schauspielprogramm 
und das Theatertreffen im Rahmen der 
Duisburger Akzente 2026.

Do, 19.02., 17:00 - 18:00 Uhr 
Wolfgang Schwarzer, Michael Steindl
VHS im Stadtfenster, Steinsche Gasse 26, 
Saal, Stadtmitte 
MZ2382, entgeltfrei

K KUNST  I  KULTUR    

UND EVA TAT DEN SÜNDENFALL:  
CHAZZ

Was passiert, wenn eine Sängerin wie 
Rosa Enciso, die französischer nicht sein 
könnte, auf fünf Musiker*innen trifft, die 
deutscher sind als sie es wollen? Die Band 
„CHAZZ“ ist das Ziehkind dieser unglei-
chen Eltern, eine zu Musik gewordene 
humorvolle Karambolage swingender 
französischer Leichtigkeit einerseits und 
deutschen „Weltschmerzes“ andererseits. 
Launige Wortgefechte wechseln sich ab 
mit Musik à la française, auf Deutsch und 
a little bit englisch, aber stets „pour le 
plaisir“ des Publikums.

Dabei lässt Chazz die handgemachte 
Musik wiederauferstehen, wie sie in den 
1930er und 1940er Jahren gespielt wur
de, und verhilft ganz nebenbei dem deut-
schen Chanson eine überraschend swin-
gend-frankophile Wiederauferstehung.
Zwei Musikstile im geschichtlichen 
Kontext – eine spannende 
Entdeckungsreise.

Fr, 20.03., 19:00 - 20:30 Uhr
VHS im Stadtfenster, Steinsche Gasse 26, 
Stadtmitte
MZ2416, 10 EUR

R.L.MADISON – TOGETHER AGAIN

Im vergangenen Jahr feierte die nach  
wie vor sehr lebendige Duisburger Band 
R.L.Madison ein in der Musikszene selte-
nes Jubiläum: Sie wurde 35 Jahre alt! 
Gegründet wurde die Band aber einst als 
Duo von den Duisburger Musikern Peter 
Goden und Birdy Steppuhn. 

Nach der Madison-CD ‚The Spirit of 
Coltrane‘ (1994) trennten sich ihre Wege. 
Als R.L.Madison-Duo sind sie seit 1991 
nicht mehr aufgetreten. Das Sonderkon
zert in der VHS führt sie endlich wieder 
zusammen. 

Wie früher wird Jazz die Basis ihrer Musik 
sein, aber verwandte Spielarten wie Blues, 
Funk, Bossa Nova, frei improvisierte 
Musik oder auch musikalische Medita
tionen sind möglich. 

Besetzung: Peter Goden - Saxophon, 
Querflöte, Klavier; Birdy Steppuhn - 
Drums, RAV Drums, Percussion

Fr, 15.05., 19:00 - 20:30 Uhr
VHS im Stadtfenster, Steinsche Gasse 26, 
Stadtmitte
MZ2420, 10 EUR

ABSTRACT DELIGHT – MUSIKALISCHE

Vor einigen Jahren schufen die beiden 
bei der Band R.L.Madison zusammen 
spielenden Musiker Thomas Klecha-Fauré 
und Birdy Steppuhn das Projekt ‚Abstract 
Delight‘, bei dem eine Vielzahl (auch 
elektronischer) Instrumente zum Einsatz 
kommen, um Klangwelten zu erzeugen, 
die sowohl rhythmisch als auch sphärisch 
sein können und durch ihre Vielfalt an 
Ideen und Sounds überraschen. Diesmal 
haben sie mit Nikolas Geschwill einen 
Meister seines Fachs an ihrer Seite, der 
u.a. bekannt ist für Klanggeschichten, die 
er auf großen und kleinen Gongs erzeugt.

Gemeinsam werden die drei Musiker 
phantasievolle und die Phantasie anre-
gende Traumwelten erschaffen.

Besetzung: Thomas Klecha-Fauré - 
Vibraphon, Percussion; Nikolas Geschwill 
- Gongs, Percussion; Birdy Steppuhn - 
Drums, RAV Drums, Percussion

Fr, 22.05., 19:00 - 20:30 Uhr
VHS im Stadtfenster, Steinsche Gasse 26, 
Stadtmitte
MZ2423, 10 EUR
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K KUNST  I  KULTUR    

URBAN SKETCHING

Kleingruppe (7-9 Personen)

Urban Sketching ist im weiteren Sinne 
visueller Journalismus, denn getreu dem 
Motto „Wir zeigen die Welt, Zeichnung 
für Zeichnung!“ erkunden wir, ausgestat-
tet mit Skizzenbuch und Zeichen- bzw. 
Malmaterial unser Umfeld. Es geht hier-
bei um die kreative Auseinandersetzung 
mit urbaner Architektur, ihrem Umfeld 
und den Menschen darin sowie dem 
Schaffen von ganz persönlichen Werken. 

Die Workshops sind ausdrücklich offen 
für alle, denn jeder kann zeichnen. 

Praxisorientierung ist Trumpf: In mehre-
ren Einheiten fertigen Sie einzelne selbst-
gewählte Motive an, wobei ich Sie indivi-
duell betreut werden. Ihre persönlichen 
Anliegen wie beispielsweise Bildaus
schnitt, Perspektive, Komposition, Farb
wahl und Fragen zu Zeichen- bzw. Mal
techniken stehen hierbei im Mittelpunkt. 
Nach jeder Einheit besprechen Sie in der 
Gruppe Ihre angefertigten Werke und 
gehen dabei auf sich ergebende Fragen 
und übergreifende Themen ein.

URBAN SKETCHING IM UND RUND 
UM DAS MUSEUM KÜPPERSMÜHLE

Das Museum Küppersmühle zählt zu den 
berühmtesten Museen Deutschlands und 
ist weit über die deutschen Grenzen hin-
aus bekannt. Der spektakuläre Anbau bie-
tet besondere zeichnerische Perspektiven. 
Der Innenhafen, in dem das Museum 
steht, bietet viele thematische Möglich
keiten für Ihre Zeichnungen.

Zusätzlich zum Kursentgelt ist vor Ort noch 
der Eintritt in das Museum zu zahlen.

So, 15.02., 10:00 - 16:00 Uhr 
Sascha Gademann
Treffpunkt: Museum Küppersmühle,  
Philosophenweg 55, Innenhafen
MZ2842, 42 EUR 

 
URBAN SKETCHING IM KULTUR- UND 
STADTHISTORISCHEN MUSEUM

Am Innenhafen gelegen bietet das 
Museum eine Fülle von Motiven sowohl 
im Innenbereich wie auch im Gelände 
rundherum: Alte Speicher, betagte Kräne, 
Teile der Stadtmauer, Förderräder und das 
angrenzende Wasser.

Zusätzlich zum Kursentgelt ist vor Ort der 
Eintritt ins Museum zu zahlen.

So, 22.02., 10:00 - 16:00 Uhr 
Sascha Gademann
Treffpunkt: Kultur- und Stadthistorisches  
Museum, Johannes-Corputius-Platz 1, 
Stadtmitte
MZ2843, 42 EUR 

URBAN SKETCHING AUF DEM 
FRIEDHOF STERNBUSCHWEG

Auf dem alten Friedhof Sternbuschweg 
findet sich nicht nur alter Baumbestand, 
sondern es haben sich auch viele Tiere 
dort angesiedelt. Im Frühling bietet der 
Übergang von noch toter und schon wie-
der erblühender Natur reizvolle Gegen
sätze. Alte Gräber, Grabsteine und 
Mauern geben wundervolle Motive ab.

Immer gewahrt sein aber muss die 
Würde des Ortes und der dort begra-
benen Menschen.

So, 26.04., 10:00 - 16:00 Uhr 
Sascha Gademann
Treffpunkt: Alter Friedhof,  
Sternbuschweg 295, Neudorf
MZ2844, 42 EUR

Für alle Urban Sketching Workshops  
bitte mitbringen:  
Beispielsweise Skizzenbuch, Zeichenblock, 
Blei-, Bunt- und Kohlestifte, Fasermaler 
sowie bei Bedarf Aquarellfarben.

22 23



DAS LESEN ALTER HANDSCHRIFTEN

Wer sich für Geschichte interessiert, vor 
allem für Heimat- und Familiengeschichte, 
kann sich bei seinen Recherchen meist 
nicht allein auf gedruckte Quellen stüt-
zen. Ob es um Privatbriefe, um Tage
bücher, um Chroniken, Urkunden oder 
Akten im Archiv geht - viele dieser 
Quellen liegen bis weit ins 20. Jahrhun
dert nur in handschriftlicher Form vor. 
Insbesondere die Lektüre der älteren 
deutschen Handschrift verlangt einige 
Kenntnis. Der Kurs wird anhand ausge-
wählter Quellenbeispiele aus dem 
Stadtarchiv Duisburg in die Transkription 
der deutschen Handschrift einführen. 

di 4x, 03.03. - 24.03. 
jeweils 18:00 - 19:30 Uhr  
Dr. Andreas Pilger u.a. 
Stadtarchiv, Karmelplatz 5, Stadtmitte 
MZ3845, 22 EUR
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URBAN SKETCHING RUND 
UM DIE SYNAGOGE

Das Gelände rund um die Synagoge bie-
tet neben der Synagoge selbst und dem 
Erinnerungsgarten eine Vielzahl von 
Motiven rund um die alte Stadtmauer 
und den Innenhafen.

So, 31.05., 10:00 - 16:00 Uhr 
Sascha Gademann
Treffpunkt: Jüdischen Gemeindezentrum, 
Springwall 16, 47051 Duisburg
MZ2845, 42 EUR

URBAN SKETCHING RUND 
UM DEN TOEPPERSEE

Das Gelände rund um den Toeppersee 
bietet eine Vielfalt von Motiven aus der 
Natur. Aber auch die Wassersportanlage 
ist als Motiv reizvoll.

Sa, 19.07., 10:00 - 16:00 Uhr 
Sascha Gademann
Treffpunkt: Parkplatz Toeppersee,  
Lohfelder Weg, 47239 Duisburg  
(Parkplatz direkt am See)
WZ2845, 42 EUR
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RES PUBLICA – STADTVERWALTUNG 
IM GESPRÄCH: HITZESCHUTZ/
HITZEAKTIONSPLANUNG

Extreme Hitzeereignisse sind eine zuneh-
mende Gesundheitsgefahr für die Bevöl
kerung in Duisburg und stellen eine 
wachsende Herausforderung für die 
Stadtgesellschaft dar. In der Veranstal
tung wird erläutert, wie die Betroffenheit 
für Duisburg aussieht, welche zentralen 
Aspekte für einen effektiven Hitzeschutz 
zu berücksichtigen sind und welche Maß
nahmen zum Schutz der Menschen vor 
Gesundheitsrisiken geeignet sind. Auch 
wird dargestellt, welche Maßnahmen 
schon durchgeführt werden und wie die 
zukünftige Gesetzgebung mit dem The
ma Hitzeschutz umgeht.

Mo, 23.03., 20:00 - 21:30 Uhr
Dr. Thomas Griebe
VHS im Stadtfenster, Steinsche Gasse 26, 
Stadtmitte 
MZ1114, entgeltfrei

KOMMUNALPOLITISCHE WERKSTATT

Dieser Kurs soll die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer mit den kommunalpolitischen 
Entscheidungsprozessen vertraut machen. 
Sie erhalten einen Überblick über die 
gesetzlichen Grundlagen des kommunal-
politischen Handelns, über die Arbeits
weise der politischen Gremien sowie 
über die Organisationsstruktur der Stadt 
Duisburg. Die Teilnehmenden werden in 
das Ratsinformationssystem eingeführt 
und lernen die Einsatzmöglichkeiten und 
Vorteile dieser elektronischen „Informa
tionsquelle“ für sich zu nutzen. 

Geplant ist auch der gemeinsame Besuch 
offizieller Sitzungen eines Ausschusses, 
einer Bezirksvertretung und des Rates der 
Stadt. Es ist zu beachten, dass diese 
Sitzungen in der Regel nicht mittwochs 
stattfinden und früher beginnen als die 
normalen Kurstage.

Teilnahmevoraussetzung ist der Besitz 
einer VHS-Karte. 

mi 13x, 04.02.-13.05., 18:00 - 19:30 Uhr 
David Bieber, Josip Sosic
VHS im Stadtfenster,  
Steinsche Gasse 26, Stadtmitte 
MZ1152, entgeltfre 26

B BILDUNG FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG – POLITISCHE BILDUNG   

NETZWERK LUFTQUALITÄT – MIT-
EINANDER INS GESPRÄCH KOMMEN 

Kooperation mit dem Umweltamt 

Wie können innovative Messsysteme zur 
Erfassung der Luftqualität beitragen? 
Unter dieser Fragestellung lädt das Um
weltamt zusammen mit der VHS der 
Stadt Duisburg seit Ende 2017 Duis
burgerinnen und Duisburger ein, sich an 
einem Messprojekt zu beteiligen, mit dem 
die Luftqualität durch eigene Messungen 
ermittelt und die Ergebnisse auf eine 
Plattform im Internet hochgeladen wur-
den (Citizen Science). Auf diese Weise 
soll die Informationslage zur Luftbelas
tung verbessert und eine grobe Übersicht 
zur Feinstaubbelastung im gesamten 
Stadtgebiet Duisburg gewonnen werden. 

Die Teilnehmenden dieser Runde können 
Fragen stellen bzw. sich mit anderen 
Interessierten und Messstationsbetreibern 
austauschen. 

Mi, 17.06., 18:30 - 21:00 Uhr 
Peter Heise 
VHS im Stadtfenster, Steinsche Gasse 26, 
Stadtmitte 
MZ1226, entgeltfrei 27



F FILM UND FOTOGRAFIE

DUISBURG IM BILDE

Seit 2022 zeigt die Filmreihe „Duisburg 
im Bilde“ Dokumentarfilme über 
Menschen und Orte in Duisburg und 
Umgebung: Bilder, die uns angehen, 
Gespräche mit Filmschaffenden und 
denen, die dabei waren. 2026 weitet die 
Reihe den Blick, während die Einladung 
zum Stadtgespräch bestehen bleibt: 
Neben Produktionen mit lokalem Schwer
punkt sind Filme zu sehen, die für Duis
burg wichtige Themen auf der ganzen 
Welt verhandeln. Zusammen mit dem 
Publikum und Partnern aus der Region 
sprechen wir anhand von internationalen 
Filmen über Themen vor der Haustür.

Die Filmreihe ist eine Kooperation der 
VHS Duisburg und der Duisburger Film
woche, dem Festival für Dokumentar
filme, das 2026 sein 50. Jubiläum feiert. 
Karten für die Vorführungen gibt es an 
der Kasse des filmforums am Dellplatz 
oder online im Ticketshop des Kinos. 
Weitere Informationen finden Sie auf der 
Webseite der Duisburger Filmwoche: 
duisburger-filmwoche.de/jahrespro-
gramm.

Begleitend zu der Reihe bietet die VHS 
Vorträge zu Film, Fotografie und 
Medienkompetenz sowie Vorträge und 
Exkursionen zur Regional- und 
Stadtgeschichte an.

Bitte achten Sie auf die Ankündigungs
plakate der Reihe im filmforum.

FASSADEN, FORMENSPRACHE  
UND STRUKTUREN

Entdecken Sie fotografisch die Sprache 
der Architektur im Innenhafen Duisburg – 
von großflächigen Fassaden bis hin zu 
kleinen Strukturdetails. Sie erlernen bzw. 
vertiefen den Umgang mit verschiedenen 
Brennweiten und Perspektiven. Sie arbei-
ten gemeinsam mit dem langjährigen 
und erfahrenen Dozenten mit Weitwin
kel-, mit mittleren Teleobjektiven und 
nutzen den Makromodus Ihrer Objektive. 
Abwechslungsreiche Architekturmotive 
und an der fotografischen Praxis orien-
tierte Übungen und hilfreiche Tipps zur 
Kameratechnik und Bildkomposition er- 
warten Sie. Ideal für Fotografinnen und 
Fotografen, die moderne und ältere Archi
tektur gerne ganzheitlich, aber auch de- 
tailliert gekonnt ins Bild setzen möchten.

Die Fotos sollen später bei hinreichender 
Qualität in einer Ausstellung im Innen
hafen gezeigt werden.

So, 14.06., 10:00 - 15:30 Uhr
Steffen Geiling
Treffpunkt: VHS im Stadtfenster, Steinsche 
Gasse 26, Foyer, Stadtmitte
MZ2931, 25 EUR28 29



F FILM UND FOTOGRAFIE

LICHTER DER STADT –  
DUISBURG BEI NACHT

Fotoseminar

Duisburg hat so einige Sehenswürdigkeiten. 
Bei Tag sind sie schon schön anzusehen, 
entwickeln aber erst bei künstlicher Beleuch
tung in der Nacht eine ganz besondere 
Atmosphäre und Stimmung. Diese wollen 
wir in den Abendstunden mit der Kamera 
einfangen und das Besondere der Motive 
mit ihren Farben und Formen in den Vor
dergrund stellen. Als Motivgeber soll dabei 
der Innenhafen dienen. Ganz nebenbei 
lernen Sie dabei einiges über Blende-, Zeit- 
und ISO-Einstellungen. Erstellen Sie unter 
fachkundiger Anleitung eines langjährigen 
Fotografie-Dozenten einzigartige Fotos mit 
faszinierenden Effekten.

Der Kurs findet bei jedem Wetter statt!

Die Fotos sollen bei hinreichender Qualität 
später in einer Ausstellung im Innenhafen 
gezeigt werden.

Fr, 03.07., 19:00 – 23:00 Uhr
Steffen Geiling
Treffpunkt: VHS im Stadtfenster, Steinsche 
Gasse 26, Foyer, Stadtmitte
MZ2930, 25 EUR

VERANSTALTUNG DATUM KURS-NR. SEITE
FEBRUAR FÜHRUNG: MORIANSMÜHLE – DER URSPRUNG VON NEUMÜHL 03.02. NR1371 4

KOMMUNALPOLITISCHE WERKSTATT 13 X AB 04.02. MZ1152 26
DUISBURGS MITTELALTERLICHE STADTGESCHICHTE – EINE ERKUNDUNG 06.02. MZ1303 3
ERST ORDENSHAUS, DANN UNIVERSITÄTSGEBÄUDE, JETZT VHS 10.02. MZ1301 3
URBAN SKETCHING IM UND RUND UM DAS MUSEUM KÜPPERSMÜHLE 15.02. MZ2842 22
ENTWICKLUNG DES BAUM-BESTANDES IN DUISBURG / STRESSFAKTOREN 18.02. MZ1235 11
JOUR FIXE: AUF DEN BRETTERN, DIE … 19.02. MZ2382 20
LATERNENANZÜNDER-FÜHRUNG DURCH DAS ABENDLICHE RUHRORT 20.02. WR2348 5
URBAN SKETCHING IM KULTUR- UND STADTHISTORISCHEN MUSEUM 22.02. MZ2843 23
MARITIME FACKELRUNDE „HAFENMUND“ 27.02. WR2349 4

MÄRZ DAS LESEN ALTER HANDSCHRIFTEN 4X AB 03.03. MZ3845 24
BESSERTRENNER UND ABFALLKENNER 07.03. MR1266 11
UND EVA TAT DEN SÜNDENFALL: CHAZZ 20.03. MZ2416 20
STADTVERWALTUNG IM GESPRÄCH: HITZESCHUTZ/HITZEAKTIONSPLANUNG 23.03. MZ1114 26

APRIL ERST ORDENSHAUS, DANN UNIVERSITÄTSGEBÄUDE, JETZT VHS 01.04. MZ1302 3
WERKSFÜHRUNG BEI HKM IN DUISBURG 14.04. SR1374 12
EXKURSION ZUR SCHÄFEREI 18.04. MR1246 13
NATUR AUS SCHLACKE GESCHAFFEN – FÜHRUNG – HALDE ROCKELSBERG 18.04. WZ1253 14
MÜLLPARCOURS AUF DEM ABFALLLERNPFAD FÜR FAMILIEN 25.04. NR1268 14
MIT DEM RAD DURCH MARXLOH UND BRUCKHAUSEN 25.04. NR6721 18
MITTEL-ALTERLICHES DUISBURG – STADTFÜHRUNG MIT MUSEUMSBESUCH 26.04. MR2342 6
URBAN SKETCHING AUF DEM FRIEDHOF STERNBUSCHWEG 26.04. MZ2844 23
DIE GASTSTÄTTE “ALT-HAMBORN” UND DESSEN NÄHERER UMGEBUNG 29.04. NR1370 6

MAI STADTFÜHRUNG: GESCHICHTE ALT-WANHEIMS 08.05. SR2344 7
DAS HISTORISCHE DUISBURG FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN 10.05. MR2340 8
RADTOUR DURCH DEN DUISBURGER SÜDEN: RHEINUFER-TOUR 10.05. SR6724 19
R.L.MADISON – TOGETHER AGAIN 15.05. MZ2420 21
FÜHRUNG DURCH DAS MUSEUM ST. LAURENTIUS 21.05. WR2347 15
ABSTRACT DELIGHT – MUSIKALISCHE 22.05. MZ2423 21
STADTFÜHRUNG: VON WANHEIM NACH „TIGER AND TURTLE“ 28.05. SR2345 8
EXKURSION ZUR SCHÄFEREI 30.05. MR1247 13
FÜHRUNG DURCH DAS BIENENMUSEUM MIT KLEINER HONIGVERKÖSTIGUNG 31.05. WR1559 16
URBAN SKETCHING RUND UM DIE SYNAGOGE 31.05. MZ2845 24
DER INNENHAFEN – VOM BROTKORB ZUM INNOVATIVEN STADTQUARTIER 31.05. MR2343 9

JUNI BRAUEREIBESICHTIGUNG IN DUISBURG BEECK 11.06. NR1372 16
EISENBAHNFÜHRUNG. DIE BERGISCH-MÄRKISCHE HOCHFELDBAHN 14.06. MR2341 10
FASSADEN, FORMENSPRACHE UND STRUKTUREN 14.06. MZ2931 29
NETZWERK LUFTQUALITÄT – MIT-EINANDER INS GESPRÄCH KOMMEN 17.06. MZ1226 27

JULI LICHTER DER STADT – DUISBURG BEI NACHT 03.07. MZ2930 30
URBAN SKETCHING RUND UM DEN TOEPPERSEE 19.07. WZ2845 24
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Dezernat für Bildung, Arbeit und Soziales  
Volkshochschule der Stadt Duisburg 
Steinsche Gasse 26 · 47049 Duisburg 
vhs@stadt-duisburg.de 
www.vhs-duisburg.de

Ansprechpartnerin:

Dr. Claudia Kleinert 
Tel:	0203/283-984596	
c.kleinert@stadt-duisburg.de 

facebook.com/vhs.duisburg  

x.com/VHSDUISBURG  

instagram.com/vhs_duisburg D
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